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Kindertagesstätte „Maulbronner Straße“ eingeweiht
Kalenderwoche: 30

Großer Bahnhof am vergangenen Samstag. Mit einem schönen Fest weihten Kinder, Eltern, Erzieherinnen und offizielle Vertreter am

Nachmittag die neue Kindertagesstätte im Gebäudekomplex an der Maulbronner Straße ein. In Betrieb ist die neue Kita bereits seit

Februar. In der neuen Einrichtung liegt der Schwerpunkt auf der Ganztagesbetreuung von Kindern im Alter zwischen drei und sechs

Jahren. 45 Kinder besuchen derzeit die neue Kita mit einer Gesamtfläche von rund 600 Quadratmetern. Im Laufe des kommenden

Schuljahres wird aller Voraussicht nach eine dritte Gruppe starten. In der Kita im Schulzentrum hat sich dagegen der Schwerpunkt auf die

Krippenplätze verlagert.

„Es gehört zu den schönsten Aufgaben einer Kommune, eine Kindertagesstätte einzuweihen“, betonte Bürgermeister Rolf Kieser.

Schließlich stehe der Nachwuchs auch für die Zukunft einer Stadt. So sei es dem Gemeinderat stets wichtig, zeitnah die bedarfsgerechten

Angebote zu schaffen und so einen Beitrag zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf zu leisten. „Dies ist uns bisher immer ganz gut gelun-

gen“, betonte der Schultes. Und in der Tat investiert die Stadt viele Ressourcen in den kontinuierlichen Ausbau ihrer Bildungs- und

Betreuungslandschaft. „Man könnte durchaus sagen, wir sind heute ein „Betreuungskonzern mit angegliederter Verwaltung“, scherzte

Bürgermeister Rolf Kieser. Und tatsächlich: Von den 275 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die Stadt ist immerhin drittgrößter Arbeitgeber

Brackenheims, ist heute rund die Hälfte im Bildungs- und Betreuungsbereich tätig. Ein Glanzstück des Kindergartens ist der rund zehn Ar

große Außenspielbereich. Dies wurde nur möglich, weil die benachbarten Eigentümer ihr Grundstück im rückwärtigen Bereich zur

Verfügung gestellt haben. „Und die Spielgeräte im Wert von rund 43.000 Euro hat eine Stiftung finanziert“, freute sich der Bürgermeister.

„Brackenheim ist schon ein toller Wohnort“, lobte Staatssekretärin Friedlinde Gurr-Hirsch. Überhaupt sei Baden-Württemberg bundesweit

Spitzenreiter in der Qualität der Bildungs- und Betreuungslandschaft – auch weil die Kommunen ihre Hausaufgaben gemacht haben und

das Land diese Bemühungen, unter anderem mit dem „Gute-Kita-Gesetz“, fördere.

Susanne Krueger, Geschäftsführerin der Böhringer Creativbau GmbH, blickte zufrieden auf die Bauzeit zurück. Dabei hat die Stadt das

Unternehmen in der Planungsphase durchaus ins Schwitzen gebracht. Die ersten Pläne waren bereits erstellt und eingereicht, als die

Verwaltung mit der Idee ums Eck kam, im Komplex auch eine Kindertagesstätte vorzusehen. Chef Otto Böhringer selbst habe dann einige

Wochenende damit verbracht, die Pläne entsprechend zu überarbeiten. „Doch es ist für einen Architekt eine tolle Aufgabe, Räume zu

schaffen, in denen sich Kinder wohl fühlen“, unterstrich sie. Unter den Bewohnern der benachbarten 52 Wohnungen seien zudem bereits

erste Kontakte geknüpft wurden und die Vorzeichen stünden gut, dass eine „bunte Mischung“ und eine harmonische Gemeinschaft entste-

he. Auch das Amtsgericht im anderen Teil des Komplexes ist bereits seit Februar in Betrieb und wurde in der vergangenen Woche einge-

weiht.
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Zurück zur Listenansicht

Michele Schäfer ist seit rund 20 Jahren bei der Stadt tätig und hat sich nun mit der Übernahme der Leitung dieser Einrichtung einer neuen

Herausforderung gestellt. „Wir wurden bereits in der Planung einbezogen und konnten unsere Vorschläge einbringen“, berichtete sie. Und

umso schöner sei es nun zu sehen, dass alles funktioniere. Selbst das zu erwartende „Chaos“ beim Umzug und bei der Eingewöhnung

blieb weitgehend aus. Gemeinsam mit ihrem tollen Team und natürlich mit den Kindern mache es großen Spaß, das neue Gebäude nun

mit Leben zu erfüllen.

Elternbeiratsvorsitzende Kathleen Schorer dankte allen Beteiligten, vor allem den örtlichen Geschäften, die stolze 250 Preise zur Tombola

beigesteuert haben. Die Eltern der Kita haben an diesem Nachmittag auch die Bewirtung übernommen sowie beim Auf- und Abbau mitge-

holfen. Und natürlich haben sich auch die Kids selbst eingebracht. Sie zeigten einen Tanz und fragten beim Begrüßungslied: „Wo hat der

Bürgermeister schon im Sand gespielt und sich im Matsch so richtig wohl gefühlt?“ – Na, wo wohl? – natürlich im Kindergarten!

verfasst von Heinrich, Steffen (23.07.2019)
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